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O. Brisson - Allemand- ECG Jean-Piaget - Mittwoch, 6. Mai 2009 

R E V I S I O N   

E C G A  C L A S S E  P R E P A R A T O I R E  
( N I V E A U  0 )  

Note Remarques 
 
 
 

 

Consignes générales: Mettez votre nom et prénom sur toutes les copies que vous rendez. Ecrivez 

lisiblement et proprement: en cas de doute, votre réponse sera considérée comme fausse. 

Lisez le texte et répondez aux questions 
 

Alles inbegriffen 

             Katrin hat einen Pauschalurlaub1 in Alassio2, Italien, 

gemacht, und sie erzählt davon. 

„Ich habe letzten Sommer als 3 sprachige Bürokauffrau3 eine 1 
neue Arbeit in einer grossen Firma angefangen, und ich 2 
konnte daher nicht in den Urlaub fahren. Also habe ich Geld 3 
gespart und habe im Mai einen Pauschalurlaub nach Alassio 4 
in Italien gebucht4. Ich wollte natürlich auch meine 5 
italienischen Sprachkenntnisse verbessern. Mein Chef hat 6 
auch gemeint, dass ich vielleicht später in der Filiale in Rom  7 
arbeiten könnte. 8 

Ich bin am ersten Samstag im Juli früh morgens von Luzern zum Flughafen in Zürich abgefahren. 9 
Ich war sehr glücklich und auch ein bisschen aufgeregt5, denn es war meine erste Auslandsreise 10 
ohne Eltern und ohne Freundin. Im Zug habe ich ein wenig geschlafen und eine Cola  getrunken. 11 
Ich habe im Zug ein nettes Ehepaar getroffen, und ich habe viel von meiner Arbeit und von 12 
meinen Zukunftsplänen erzählt. 13 

                                                             
1 Der Pauschalurlaub : le forfait vacances 
2 Petite ville au bord de la mer à 35km de Gênes. 
3 Die Bürokauffrau: l’employée de commerce 
4 buchen : réserver (verbe faible) 
5 aufgeregt sein : être excité (verbe faible) 
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Am Flughafen in Zürich bin ich sofort durch die Passkontrolle gegangen. Ich habe noch ein paar 14 
Zeitungen und Bonbons gekauft, und ich habe auf den Ausruf6 von meinem Flug gewartet. 15 

Bei meiner Ankunft im Italien war der Bus schon da. So bin ich ohne Probleme zum Hotel in 16 
Alassio gefahren. Das Wetter war herrlich7, und ich hatte grosse Freude. Alle Touristen waren 17 
zufrieden und die Stimmung8 war fröhlich. Wir haben alle zusammen gesprochen und auch viel 18 
gelacht9. 19 

Im Hotel habe ich mich an der Rezeption gemeldet10 und ich bin sofort auf mein Zimmer 20 
gegangen. Dort habe ich mich für den Abend bereit gemacht11. Als ich meine Handtasche 21 
genommen habe, habe ich festgestellt12, dass mein Geld nicht mehr da war. Ich habe in meinem 22 
Gepäck und in meinen Manteltaschen gesucht, aber ich konnte es nicht finden. Ich hatte nur 23 
noch 80 Franken! Ich bin zur Rezeption gegangen, und ich habe nach einem Wechselbüro13 24 
gefragt. Der Rezeptionist  hat mir einen Stadtplan gegeben, bin sofort zum Wechselbüro 25 
gegangen, und ich habe meine 80 Franken gewechselt14. Natürlich war das sehr wenig. Ich habe 26 
Brot, Käse, Schinken und Orangen gekauft. Im Hotel habe ich dem Hoteldirektor gesagt, dass ich 27 
eine Diät mache, und dass ich nur am Morgen mit den anderen Gästen essen möchte. Ich 28 
wusste15, dass das Frühstück im Preis inbegriffen war. 29 

Während drei Wochen habe ich mich am Strand amüsiert. Ich habe viel gebadet, und ich habe 30 
viele Spaziergänge in der Umgebung16 von Rosas gemacht. Ich bin alleine geblieben, denn ich 31 
wollte nicht, dass die anderen Gäste mir Fragen stellen. Ich bin jeden Tag auf den Markt 32 
gegangen, und ich habe billige Lebensmittel gekauft, weil ich immer weniger Geld hatte. Mein 33 
Urlaub war nicht schlecht, aber ich hatte oft Hunger! 34 

Am Tag vor meiner Abreise, habe ich im Frühstücksraum Charlotte getroffen. Ich hatte mit ihr 35 
ein bisschen im Flugzeug gesprochen. Charlotte hatte den gleichen Pauschalurlaub im gleichen 36 
Reisebüro wie ich gebucht. Ich habe mich neben sie gesetzt.  37 

Charlotte hat mich gefragt: “Warum hast du nie mit uns Bustouren gemacht? Warum bist du 38 
immer alleine geblieben? Warum hast du nie am Abend im Hotelrestaurant gegessen?“. Ich habe 39 
Charlotte von meinen Geldproblemen erzählt. Als ich fertig war, hat mich Charlotte ungläubig 40 
angesehen und gefragt: “Hast du nicht gewusst, dass in einem Pauschalurlaub alles inbegriffen 41 
ist?“ 42 

                                                             
6 der Ausruf : l’appel 
7 herrlich : génial 
8 die Stimmung : l’ambiance 
9 Lachen: rire (verbe faible) 
10 Sich melden : s’annoncer (verbe faible) 
11 Sich bereit machen : se préparer (verbe faible) 
12 feststellen : remarquer (verbe faible) 
13 Das Wechselbüro : le bureau de change 
14 wechseln : changer 
15 wissen: savoir  
16 Die Umgebung : les environs 
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Fragen zum Text: Richtig (  R ) oder Falsch ( F ). 

Attention: Vous devez impérativement indiquer quelle(s) ligne(s) du texte explique(nt) votre                 

choix de réponse. 

 R F Ligne(s) 

1. Katrin hat letztes Jahr ihre Arbeit angefangen und Urlaub gemacht.    

2. Katrins Chef hat gesagt, dass sie Urlaub in Rosas machen muss.    

3. Katrin war schon einmal im Ausland in den Ferien mit ihren Eltern.    

4. Katrin hat ihr Geld sicher nicht im Hotelzimmer verloren.    

5. Katrin wollte einen Stadtplan haben, weil sie lange Spaziergänge 

    machen wollte. 

   

6. Katrin wollte nicht im Hotelrestaurant essen, weil sie die italienische 

    Küche nicht mag. 

   

7. Katrin war mit ihrem Urlaub sehr unzufrieden.    

8. Katrin hat nur einmal mit Charlotte gesprochen.    

9. Auf dem Rückflug hat Anna mit Charlotte von ihren Geldproblemen 

     gesprochen. 

   

10. Anna hat in Italien sehr viel gegessen.    

 

Nombre de points /10 

Répondez aux questions en allemand par des phrases complètes ! 

1. Wo arbeitet Katrin ? 
………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

2. Wohin fährt Katrin ? (Stadt und Land) 
………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

3. Wann fährt Katrin in die Ferien? 
………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

4. Wie ist das Wetter in Italien? 
…………………………………………………………………………………………………………………………………… 

5. Welches Problem hat Katrin? 
………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Nombre de points /5 
Nombre de points pour la comp. écrite /15 
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Vokabular 

Complétez les phrases avec le bon verbe et donnez la traduction. 

arbeiten – aufstehen – machen - einkaufen – schwimmen 

1. 
 
Im Supermarkt .…………………………… 

 
Trad : ………………………………………………….... 

2. 
 

Im See ………………………………………….. 
 

Trad :…………………………………………………….. 

3. 
 

Im Büro...........…………………………………. 
 

Trad :…………………………………………………….. 

4. 
 

Um sieben Uhr ……………………………... 
 

Trad :…………………………………………………….. 

5. 
 

Hausaufgaben ……………………………… 
 

Trad :……………………………………………………… 
 

Nombre de points /5 

Donnez l'heure en allemand. 

1. 07h15 
 

 

2. 08h20 
 

 

3. 09h25 
 

 

4. 10h30 
 

 

5. 11h35 
 

 

6. 12h00 
 

 

7. 24h00 
 

 

8. 05h55  
 

9. 06h10  
 
 

10. 01h45  
 

 

Nombre de points /10 
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Les Saisons, les mois et les jours de la semaine 

Complétez le mot-croisé avec la bonne réponse. N’oubliez pas de reporter le mot vertical ! 

1. Der zweite Monat des Jahres. 
2. Der dritte Monat des Jahres. 
3. In dieser Jahreszeit ist es oft sehr 

warm und schön. 
4. Der Sechste Monat des Jahres. 
5. Der dritte Tag der Woche. 
6. Der erste Monat des Jahres. 
7. Der sechste Tag der Woche. 

Mot vertical: ......................................................... 

Nombre de points /8 

Mots mélangés 

Dans cet exercice, écrivez les mots avec la bonne orthographe et donnez leur traduction. 

 Bonne orthographe Traduction 
Der Kerteracsteedsnor  

 
 

Der Kckaülhnshrk  
 

 

Der trhseppnreaFaa  
 

 

Der degrewniaKn  
 

 

Die nimschrbceehSai  
 

 

 

Nombre de points /5 
Nombre de points total pour le vocabulaire /28 
 

Grammatik 

Wer macht was? Ergänzen Sie die Endungen der Verben im Präsens. 

Familie Bahr wohnt (1) in Berlin. Herr Bahr arbeit..........(2) in einem Krankenhaus. Er 

komm..........(3) aus Hamburg. Herr und Frau Bahr und die beiden Kinder Lisa und Felix 

leb...........(4) schon zehn Jahre in Berlin. „Wir leb..........(5) gern in Berlin", sag..........(6) Lisa, „ich 

find..........(7) es hier richtig gut. Aber später geh..........(8) ich nach London." 

      1        
    2          
  3            
   4           
    5          
     6         

7              
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Nombre de points /7 

Was macht Lisa am Sonntag? Schreiben Sie. 

Heute ist Sonntag. Lisa (schlafen) schläft(1) bis zehn Uhr. Sie (machen)....................(2) ein gutes 

Frühstück. Lisa (essen)....................(3) nicht gern allein, ihr Freund Lukas (sein)....................(4) auch 

da. Lisa (erzählen)....................(5) von der Schule, und Lukas (sprechen)....................(6) über seine 

Arbeit. Am Nachmittag (treffen)....................(7) Lisa eine Freundin, Lukas (fahren).................... (8) 

dann nach Hause.  

Nombre de points /7 

Transformez les phrases suivantes au parfait. Tous les verbes sont faibles. 

1.       Sabine kocht das Essen. 

 

........................................................................................................................ 

2.       Petra deckt den Tisch. 

 

........................................................................................................................ 

3. Sie zeigen mir das Foto. 

 

........................................................................................................................ 

4. Du lebst in der Schweiz. 

 

........................................................................................................................ 

5. Lernt ihr die Lektion? 

 

........................................................................................................................ 

Nombre de points /10 

 

Utilisation de l’adjectif épithète 

Wie ist das Gegenteil? Das Adjektiv muss vor dem Substantiv stehen! 

 Beispiel: Ist die Stadt groß?(klein) - Nein, sie ist eine kleine Stadt 

1. Ist das Zimmer teuer?(billig) - Nein,............................................................................................................. 

2. Ist der Kaffee heiß?(kalt) - Nein,..................................................................................................................... 

3. Sind die Schuhe neu?(alt) - Nein,.................................................................................................................... 

4. Sind die Aufgaben schwer?(leicht) - Nein,................................................................................................. 
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5. Ist das Wetter schlecht? (gut) – Nein,.......................................................................................................... 

Nombre de points /5 

Repérer les verbes réguliers et irréguliers 

1 . BEGINNEN 

 a) verbe régulier 

 b) verbe fort 

2 . MACHEN 

 a) verbe faible 

 b) verbe fort 

3 . ESSEN 

 a) verbe faible 

 b) verbe fort 

4 . GEHEN 

 a) verbe faible 

 b) verbe fort 

5 .  SCHLAFEN 

 a) verbe faible 

 b) verbe fort 

Nombre de points /5 
 

Complétez en mettant le verbe de modalité au présent qui convient. 

1. Wir ................. jetzt gern frühstücken. Kommst du bitte? (sollen/mögen/müssen) 

2. Mein Mann ................. leider nicht mitkommen. Er hat heute keine Zeit. 

(dürfen/sollen/können) 

3. Der Chef lässt Ihnen sagen, dass Sie ihn unbedingt anrufen ................. . 

(sollen/wollen/müssen) 
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4. Katrin ............... noch nicht in die Disco gehen: sie ist erst fünfzehn.. (müssen/wollen/dürfen) 

5. Du ................. noch deine Hausaufgaben machen. Vergiss das nicht! (können/müssen/dürfen) 

6. Du ................. nicht so viel rauchen: Es ist schlecht für deine Gesundheit! 

(können/sollen/mögen) 

7. Er ................. mehr arbeiten, wenn er sein Jahr bestehen möchte. (mögen, können, sollen) 

8. ................. man hier parken? - Nein, es ist leider verboten! (müssen/wollen/dürfen) 

9. Wir ................. uns ein Haus am Meer kaufen. (wollen/müssen/sollen) 

10. Ich ................. sehr gut Deutsch und Französisch sprechen. (mögen/ können/ sollen) 

QCM : une seule réponse possible ! 

1. ER ... NACH BERLIN.  

 a) fahrt 

 b) fährt 

 c) gefahrt 

 d) gefahren 

2 .  ... WAR ER IM BÜRO? 

 a) Wer 

 b) Wann 

 c) Was 

 d) Wenn 

 

 

3 .  ... KOMMT ER? ER KOMMT AUS AFRIKA 

 a) Wo 

 b) Wonach 

 c) Wohin 
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 d) Woher 

 

 

4 .  ER TRINKT ... COLA ALS PEPSI. 

 a) gern 

 b) so gern 

 c) lieber 

 d) am liebsten 

 

 

5 .  ICH TREFFE IHN ... MONTAG. 

 a) der 

 b) am 

 c) im 

 d) um 

 

6 . WANN WAREN SIE IN PARIS? ... 

 a) Seit einem Jahr 

 b) Es gibt ein Jahr 

 c) Ein Jahr lang 

 d) Vor einem Jahr 

 

 

7 . ER FÄHRT NICHT OFT ... SEINER OMA. 

 a) gegenüber 

 b) bei 
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 c) nach 

 d) zu 

 

 

8 . DIE AUTOS FAHREN ... STRASSE. 

 a) auf die 

 b) auf der 

 c) in der 

 d) in die 

Nombre de points /8 
Nombre de points pour la grammaire /34 
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Rédaction 
Décrivez-vous et décrivez votre journée de travail. 
Écrivez au moins 60 mots. N’oubliez pas de noter le 
nombre de mots à la fin de votre travail. 

W e r  b i s t  d u ?   

W o h e r  k o m m s t  d u ?  

W o  w o h n s t  d u ?   

W e l c h e  S p r a c h e n  s p r i c h s t  d u ?   

H a s t  d u  e i n  T e l e f o n  ?  

W a n n  s t e h s t  d u  a u f ?  

W a n n  g e h s t  d u

i n  d i e  S c h u l e  

W a s  m a c h s t  d u  i n  d e i n e r  F r e i z e i t   
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………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

………………………………………………………………………………………………………………………………….... 

Nombre de mots :…………………………………. (obligatoire !) 

Contenu Vocabulaire Grammaire Propreté 
/6 /6 /6 /2 

 

Nombre de points /20 
 

Nombre total de points pour l’épreuve /97 
Note finale /6 
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Viel Glück ! 
 

 


